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Präzision
Radiomoderatorinnen müssen bis auf drei
zählen können. Eben meinte eine: «Da isch en
Musikwunsch grad vo drüne, wän i richtig ha

Pünktchen auf dem i

zeit bo

Party-Dialog
Sie: Sind Sie mathematisch

begabt?
Er: Wie man's nimmt.
Man kann mich nicht
berechnen, aber man kann
auf mich zählen. rs

Arme Reiche
Eine amerikanische Psychologin in Aspen veranstaltet

regelmässig therapeutische Seminare —

für Millionen-Erben. Der Grund: Die armen
Reichen litten darunter, zu viel Geld zu besitzen.
Laut Frau Myra Salzer ist die grösste Angst ihrer
Patienten, auf einer Party nach ihrem Beruf
gefragt zu werden. In der Problem-Rangliste auf
Platz 5: Die Angst, das Geld genauso schnell
wieder zu verlieren, wie man es bekommen
hat rs

Gewusst!
Maler müssen
streichfähig
sein. ks

äff

Stichwort
Vorurteil: Warum
kleben wir an den
alten? Es gibt doch so
viele neue! pin

dass ein
Entwicklungshelfer kein
Fotografenlehrling ist? am

Puppig
Kinder mögen Puppen, Mädchen mögen Puppen

besonders, Mütter lieben Puppen sehr. Was
also lag näher, als die «Portraitpuppe» zu erfinden?

Und sie wurde erfunden. Eine Münchner
Puppenkünstlerin stellt nach Vorlage Puppen
her, die ganz wie der Sohn/die Tochter der stolzen

Eltern aussehen. Der grösste Vorteil dieser
Puppen: So kann jedes Kind auf einfache Weise
zu einem pflegeleichten Zwillingsgeschwister-
chen kommen vvr

Spartip Nestwärme ist immer noch
die billigste Energiequelle.
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